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a Freiherr v Buol Centr Ich möchte eine Anfrage aufhee Herr Stagtsſekretär des i iſtiza e a ne eine

Abänderung des Handelsgeſetzbuchs in betreff der La erhausſcheine
Deutſcher Reichstag

Bericht der Saale Ztg
7 Legislaturperiode 1 Seſſion

8 Sitzung vom 14 März
Am Tiſche des Bundesraths Stagatsſekretäre v Boetticher

5bi De v Schelling Chef der Admiralität v CapriviD t berRegierungs Räthe Weymann und Schraut u g
räſident v WedellPiesſsdorf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr l

innten15 hen iſt ein Geſeß betr den Verkehr mit blei und
zinkha e Gegenſtänden

Abe tAbſtimmung am 9 März über den Antrag Bamberger falſchlich
unter denen genannt ſei welche e Entſchuldigung gefehlt hätten
daß er vielmehr zugegen geweſen ſei und mit Ja geſtimmt hätte

ie die Marine betreffende Novelle zum
Penſionsgeſetz wird in zweiter Leſung ohne Debatte an

nommen wyg woon Etat ſteht zunächſt derjenige der Kaiſerlichen Marine
zur zweiten Berathung

Bei Titel 1 der Ausgabe Gehalt des Chefs der Admiralität
36,000 ergreift das Wort

Abg Rickert dfr Ich will auf einen Punkt zu ſprechen
kommen den ich voriges J bereits berührt habe es ſind diesdie Arbeilerentla üngen auf den Werften
leider immer noch fort Jch möchte die kgl Staatsregierung
bitten hier ſoviel als möglich Remedur eintreten zu laſſen und
dieſe Enklaſſungen auf das minimalſte Maß zu beſchränken

Chef der Admiralität v Caprivi Zu meinem großen Be
dauern mußten auf den Werften weitere zahlreiche Arbeiter
entlaſſungen vorgenommen werden Dieſelben ſchädigen jedoch
keineswegs die reichsfiskaliſchen Jntereſſen Es ſind dieſe Ent
laſſungen vielmehr naturgemäß abhängig von der vorhandenen
Arbeit Ganz gleiche Arbeiterentlaſſungen finden bei den Marinen
von Frankreich und England ſtatt nur daß ſie die unſeren um das
zehnfache überſteigen Es iſt wohl ſelbſtverſtändlich daß dabei
innere Gründe vorliegen müſſen Dieſe liegen auch inſofern that
ſächlich vor als die Lebensdauer der eiſernen Schiffe eine
bedeutend längere als die der früheren hölzernen Schiffe iſt
Hinzu kommt daß es vielfach im Jntereſſe der Reichsregierung
it die Schiffsbauten ganz oder theilweiſe in Privatfabriken
ausführen zu laſſen Jch will hier nun gleich bemerken daß
leider weitere größere Arbeiterentlaſſungen für das nächſte Etats
jahr feſt vorgeſehen werden mußten und zwar wird die Zahl der
Arbeiter um 200 verringert werden In Wilhelmshaven bleibt
derſelbe Beſtand Danzig wird vorzugsweiſe davon betroffen
Dies hat ſeinen Grund darin daß Danzig nur eine Werft für
Holzſchiffe iſt Danzig beherbergt kein Schiff das im mobilen
Falle eingeſtellt werden könnte und iſt hauptſächlich eine
Reparaturwerft die wie ſchon geſagt bei den dauerhaften
eiſernen Schiffen zur Zeit weniger beanſprucht wird Es iſt
zu beklagen daß durch dieſe Arbeiter Entlaſſungen Privat
Intereſſen vielfach geſchädigt werden aber ich betone nochmals
daß die ReichsJntereſſen nicht darunter zu leiden haben Es iſt
v nicht möglich Arbeit zu erfinden wenn kein Bedarf dazu
vorliegt

Abg Kalle nl Die Auslaſſungen vom Miniſtertiſche ent
ſprechen im großen und ganzen den Wünſchen des Abg Rickert
Weun früher nothwendige Beſchäftigungen jetzt mehr und mehr
überflüſſig geworben ſind waren dieſe Entlaſſungen durchaus
gerechtferkigt Jedenfalls iſt uns durch den Hru Chef der
Admiralität die Verſicherung gegeben daß ohne Noth ſolche nie
vorgenommen werden Jch halte dieſe Angelegenheit für genügend
aufgeklärt und erledigt

Dieſer und die übrigen Kapitel des Marineetats werden ohne
Diskuſſion bewilligt

Beim Etat des Reichsjuſtiz amts ergreift das Wort
Abg Frhr v Mirbach konſ Jch möchte an den Herrn

Staatsſekretär die Anfrage richten ob in nächſter Zukunft eine
Vorlage der verbündeten Regierungen betreffs der Theilhaft der
Genoſſenſchaften zu erwarten iſt Meine Freunde legen dieſem
Punkte ſehr große Wichtigkeit bei und ich glaube auch daß die

en Parieien ſich weſentlich auf demſelben Standpunkte be
inden

Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts De v Schelling Die
Anſchauung der preußiſchen Regierung und wie ich annehmen
kann auch der anderen Regierungen geht dahin daß ein ſolches
Bedürfniß beſteht Was die Frage welche den Hrn v Mirbach
bereits lange beſchäftigt hat betrifft nämlich welche Geſtaltungdieſe neue Geſellſchaſtpforn haben und wie ſie ſich einfügen ſolle

in das beſtehende Syſtem des Geſellſchaſtsrechts ſo ſind ent
ſprechende Beſchlüſſe in dieſer Frage noch nicht gefaßt Aber ich
kann meinerſeits die Verſicherung geben daß die verbündeten
Regierungen der Fortbildung unſeres Geſellſchaftsrechts fort
dauernd ihr wärmſtes Jntereſſe zuwenden

S e äeh cGottes Mühlen
Roman

von Ew Aug König
Fortſetzung

Jn den Augen Helenens blitzte es unwillig auf der Ton
in welchem dieſe Frage an ſie gerichtet war empörte ſieDas kaun ich doch nicht wiſſen l erioerte e

Hm der Verdacht könnte auf Cilla fallen ich weiß das
Mädchen beſtiehlt mich Aber Schatulle und Kommode waren
verſchloſſen und Cilla würde wahrſcheinlich alles genommen
und ſich damit aus dem Staube gemacht haben Wiſſen Sie
auch Helene daß dieſes räthſelhafte Verſchwinden des Ringes
ſehr beunruhigend für mich iſt

Sie werden ihn wahrſcheinlich an einem andern Orte
wieder finden, ſagte Helene achſelzuckend

Das glaube ich nicht ich bin in ſolchen Dingen ſehr
ordnungsliebend, entgegnete die hagere Frau deren Naſen
ſpitze wieder auffallend weiß geworden war Wo ſollte der
andere Ort ſein

Denken Sie darüber nach vielleicht haben Sie den
Ring in die Taſche geſteckt

Frau Grube v ohne Zögern in ihre Taſche und ſchüttelte
das Haupt ein böſer Blick traf jetzt das noch immer ahnungs
loſe Mädchen

Jch kenne nur eine Möglichkeit fagte ſie mit ſcharfer
Betonung der Ring iſt fort aus dieſer Schatulle kann
er nicht verſchwunden ſein alſo iſt er damals nicht hinein
W at worden Sie haben ihn zuletzt in der Hand gehabt
Favem ſah ich ihn nicht wieder es iſt möglich daß ich dieeußerung fallen ließ ich wolle Le ſpäter einmal Jhnen
chenken Strengen Sie einmal Jhr Gedächtniß an ich
will s Jhnen weiter nicht übel nehmen wenn Sie ihn vor
geſtern abend eingeſteckt haben

Nicht weiterl rief Helene mit todtbleichem Antlitz von
rem Sitz emporfahrend Es iſt ja doch alles nur
omödie oder halten Sie mich für ſo dumm daß ich das

nicht durchſchauen könne Sie wollen ſich den Anſchein ver
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aager erklärt vor der Fageerrdunng daß er bei der B

Dieſelben dauern

oder Warrants Dieſe Jnſtitution wird bekanntlich in Englin ihrer volt wirthſchaftlichen Bedeutung vollkommen zent
und nicht m Unrecht wird geſagt t zin ihrer vollendete
Ausbildung gerade London zum VLagerh ten
macht hat Jhren Werth erkennen auch und Belgien
die weiz Jtalien Spanien und Oeſterreich an Jn Deutſch
and werden das Handelsgeſetzbuch und das Reichsbankgeſetz von
1875 dem Werth dieſer Einrichtung nach allgemeiner Anſchauungnicht vollkommen gerecht Man hat ſich in einzelnen deutſchen

Staaten durch beſondere Beſtimmüngen zu helfen geſucht in
remen Hamburg Baden und Baiern Die Reichslande ſind

bereits im Beſitz der hierauf bezüglichen fr e Geſetzes
beſtimmungen Der Mangel bei uns in Deutſ ſteht darin
daß die Warrants nicht als Kreditpapiere im gewöhnlichen Handels
verkehr gelten ſondern daß ſie nur unter beſonderer ſtaatlicher

pfändungsformalitäten außerordentlich weitläufig werden und die
Leichtigkeit des Verkehrs hemmen Zugleich wäre eine Aenderung
des Bankgeſehes erwünſcht in der Richtung daß nicht blos die
Waare ſondern auch der Schein beliehen werden kann

Staatsſekretär des Jnnern v Boetticher Die Behandlung
der eben aufgeworfenen Frage befindet ſich bereits im Fluß Die
Anregung dazu iſt allerdings nicht von außen her gegeben worden
ſondern von dem Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe Ju
folgedeſſen ſind Gutachten eingefordert worden von der See
handlung und der Reichsbank Dieſelben haben die Auregung
ſehr günſtig aufgenommen und ihre Aeußerungen verſprechen eine
zweckmäßige Durchführbarkeit Die Frage iſt noch nicht zum Ab
ſchluß gebracht deshalb läßt ſich auch heute noch nicht über
ſehen ob und in welchem Maße eine Aenderung des Handels
rechts angebracht iſt

Der Titel wird bewilligt ebenſo die folgenden Titel
Beim Titel 13 Kommiſſion zur Ausarbeitung eines

bürgerlichen Geſetzbuchs 225,000 fragt
Abg Munckel dfr an ob das Gerücht auf Wahrheit beruhe

daß n ganze bürgerliche Geſetzbuch einer Firma in Verlag
geben wolle

Staatsſekretär Dr v Schelling erwidert daß man allerdings
nach der erſten Leſung des Geſetzbuchs eine Publikation durch

Druck d aber der Termin liege noch zu fern als daß
man ſich jetzt ſchon nach einem Verleger umſehen müſſe

Der Titel und der Reſt des Juſtizetats werden angenommen
Beim Etat des Reichsſchatzamtes nimmt das Wort
Abg Frhr v Mirbach dkonſ Es iſt mir unerfindlich wie

man Silberverkäufe ſeitens des Deutſchen Reiches in ſolchem
Umfange vornehmen konnte Scheidemünzen ſind durchaus nicht
im Ueberfluß vorhanden und ich kann beweiſen daß 70,000 Pfund
Silber mehr hätten ansgeprägt werden können Jch gebe ja zu
daß das Hinlegen von einer großen Anzahl von Silberbarren
nicht immer rentabel iſt hier aber iſt durch den Verkauf uns ein
thatſächlichey Schaden von 4 Millionen Mark erwachſen eine
Summe die bei dem notoriſchen Nothſtand der kteinen Hand
werker nicht zu unterſchätzen iſt Jch gebe dies der Reichs
regierung ſehr zu bedenken Auch der Nothſtand der Landwirth
ſchaft hängt mit der Währungsfrage zuſammen Der Herr
Finanzminiſter hat dieſen Norhſtand in der diesjährigen Etats
rede im Abgeordnetenhauſe zu meiner Freude anerkannt Dem
abzuhelfen iſt es entſchieden geeignet ſtatt eine Reichseinkommen
ſteuer zu inauguriren eine doppelt hohe Beſteuerung des Groß
grundbeſitzes einzuführen der ja an ſich doch ſchon eine immer
bedenkliche Erſcheinung iſt 9 gebe der Reichsregierung anheim
die Frage einer größeren Ausprägung von Silber in ernſteſte
Erwägung zu nehmen und ich würde es gern ſehen wenn ſich
eine beſondere Kommiſſion auch unſererſeits damit beſchäftigte
Sehr treffend und auch natürlich mir in gewiſſer Weiſe maß
gebend ſind in dieſer ganzen Sache die Ausführungen des Abg
Dr Bamberger wenn ihm auch nur eine kleine Zahl politiſcher
Freunde darin folgt Gewiß iſt daß es auf die wirthſchaftlicheLage jedes Landes drückend einwirken muß wenn es an das Aus
land gewiſſermaßen Zinſen in Geſtalt erhöhter Valuta zu zahlen
hat Dies müſſen wir auf jeden Fall vermeiden Auch Profeſſor
Wolf in Zürich der keineswegs Bimetalliſt iſt erkennt dies an
Den Standpunkt den die Männer der Goldwährung einnehmen
verſtehe ich nicht Wenn dieſe ſagen es wäre ja durch die Gold
währung ein allgemeiner wirthſchaftlicher Druck allerdings aus
geübt worden derfelbe habe aber nunmehr ſeinen Kulminations
punkt erreicht und jetzt käme der Segen fo glaube ich dies eben
nichtl Jch giaube vielmehr daß wir erſt am Anfang des Endes
ſind Wir haben deshalb allen Grund auf dem beſchrittenen
Wege einzuhalten und ich gebe der Hoffnung Raum daß auch
hier an einer Stelle Halt geboten werden wird der wir ſchon
die deutſche Einheit ſchulden Wir Landwirthe ſind dem Herrn
Reichskanzler ganz beſonders zu Dank verpflichtet Er hat uns
nicht nur zu einem bequemen Steuerobjekt gemacht ſondern er

r Se e S hDankbarkeit geben können ſich aber von dem Ringe nicht
trennen da erſinnen Sie dieſe Fabel ohne zu bedenken wie
furchtbar Sie mich damit beleidigen müſſen

Mit ihren zitternden Händen hatte die Wittwe die Gold
ſachen wieder in das Käſtchen gelegt und es verſchloſſen Sie
legte beide Arme darauf und voll Wuth Haß und Habgier
funkelte ihr Blick der auf dem jungen Mädchen haftete

Sie ſind ſelbſt eine Komödiantin, ſchrie ſie heiſer
nehmen die Miene gekränkter Unſchuld an und glauben da

durch mich täuſchen zu können Ich ſage Jhnen ins Geſicht
Sie haben den Ring eingeſteckt und gehofft ich würde ihn
nicht vermiſſen

Gott möge Jhnen dieſe Lüge verzeihen erwiderte Helene
die Hand auf die ſtürmiſch pochende Bruſt preſſend Sie
ſollten mich genügend keinen um in meine Ehrlichkeit keinen
Zweifel zu ſetzen Jhre Schwelle überſchreite ich nicht mehr
und meinem Vater werde ich von dieſer Beſchimpfung Mit
theilung machen es iſt ſeine Pflicht Genugthuung dafür von
Jhnen zu fordern

Dieſe Drohung ſchien auf die Wittwe einen beunruhigenden
e zu machen ſie ſchüttelte heftig das eckige Haupt und

agte haſtigMi Jhrem Vater habe ich nichts zu ſchaffen im übrigen
werden Sie wohl daran thun ihm die Sache zu verſchweigen
er könnte anders darüber urtheilen als Sie Jch will Sie
nicht unglücklich machen behalten Sie den Ring und ver
antworten Sie die Sünde vor Jhrem Gewiſſen Wenn Sie
offen und ehrlich die That eingeſtanden hätten ſo würde ich
Jhnen e haben ich weiß ja wie ſchwer es einem
armen Mädchen iſt der Verſuchung zu widerſtehen

Jch habe nichts zu geſtehen und an Ihnen iſt es um
Verzeihung zu bitten, antwortete Helene mit Thränen in
den Augen Jch erwarte daß Sie es thun werden wenn
Sie den Ring wieder finden aber auch dann ſind wir für
immer geſchieden Verſchweigen werde ich meinem Vater den
Vorfall nicht ich beſitze nichts außer meiner Ehre und auf

Die hagere Frau bl
das Mädchen verſchwunden war ihre knöchernen Hände hieltendie Schmuckſcha unitlammert
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S Si t T n T 4 pp 7 Titt die Le di rthſchaf t r der ausländiſchen Konkurren
Er war es der ſchon n die Siiherberidufe ſiſirt hat und de
Hert Reichskanzler wird es au eine Rehabilitirung di

Silberwät e n irdStaatsſe im Reiche ſchahamt De bi Es iſt i
dieſer S w t die Erkln e e ru r

hwierigen Frage eg es für angemeſſeri Fate in Je als cher Diſtirung er u einer Zeit r weſentiickurückgegangen wat und man befürchten mußte 7 bei de

ng der Silberverkäufe ein erheblicher Druck auf den
ilbermatkt geäußert werden könnte Der neuere Verkauf an

die egyptiſche Regierung geht aus dem Rahmen dieſer Zurück

n ne 2 wateh an die z35egierin en der en Regierung ur wkommen in weil ſie dadurch in den Stand geſeht würde

bisherigen Zinsberluſte die aus dem Lagern der Barren e
Druck auf den Geldmarktanden waren zu decken Ein

durch dieſes Vorgehen namenklich da es im Geheimen ge
nicht geübt worden ſelbſt nicht im vorigen November als da
Vorgehen der deutſchen Regierung bekamit wurde Der Silber
preis befand ſich bereits im Rückgang am 30 Nov berg
46 Pfa pro Unze und ſteigerte ſich am 7 Dez nur auf W
Um nöch auf den letzten Einwand des Herrn Vorredners zu er
widern ſo iſt zu ſagen daß die Reſultate der Volkszählung von
1885 welche eine Vermehrung der Silberausprägung um 6 Mill
geſtatten würden zur Zeit des egyptiſchen Verkaufes allerdings
noch nicht bekannt waren Aber mit der Silberansprägung darf
doch nicht ohne Maß vorgegangen werden Wenn der Herr
Abgeordnete die Verluſte die entſtanden ſind durch die Verkäife
an die egyptiſche Regierung für größer hält als den Gewnm
welchen wir durch eine derzeitige Ausprägung erzielt hätten ſo
vergißt er daß bei den heutigen niedrigen Silberpreiſen dieſe
verſtärkte Ausprägung jederzeit ohne beſondere Schwierigkeit
tattfinden kann

Abg De Bamberger dfr Jch antworte dem Herrn
v Mirbach nur aus Höflichkeit weil er mich ſo ziemlich in den
Mittelpunkt ſeiner Betrachtungen geſtellt hat denn t
richtete er ſich theils gegen die verbündeten Regierungen theils
war die Rede rein akademiſcher Natur Außerdem fühle ich
mich von den Vorwürfen frei die er mir zuzumeſſen glaubte
ferner ſind auch die Folgerungen nicht zutreffend die er an
meine vorjährigen Prophezeihungen kitüpfte Allerdings ſind
unter dem Einfluß der letzten politiſchen Fluktuationen Aha
rechts einige Erſcheinungen zutage getreten die ihm
vielleicht Recht geben aber dieſe Einflüſſe werden nicht
lange anhalten und dann iſt ſein Schluß wieder falſch
Seiner Einladung guf ſein Gut werde ich leider nicht folgen
können denn ich will ihm nicht die Freude machen mich auf der
Jagd ebenſo oft das Ziel verfehlen zu ſehen wie ich es von ihmin dieſem Hauſe ſo oft geſehen habel Heiterkeit links Daß es
ein Fehler war die Silberverkäufe einzuſtellen ſieht heute jeder
ein Herrn v Mirbach iſt in dieſer Beziehung vom Miniſter
ſchon die richtige Antwort gegeben worden Die Einſetzung der
Kommiſſion in England will gar nichts beſagen Wenn aber
England zur Doppelwährung gehen ſollte dann könnte es vielleicht
ſein daß die härteſten Goldwährungsleute in Deutſchland zu
Jhnen übergehen Hört hört rechts Ja Herr v Kardordann können Sie mich beim Wort nehmen Dann komme ich
atte zur rechten Seite herein wie Herr v Micrbach heute
agte
Abg v Kardorff Reichsp Die abwartende Haltung der

verbündeten Regierungen gegenüber der Währungsfrage iſt ebenſo
lebhaft zu bedauern wie die Thatſache daß der Bundesrath auf
unſere Reſolution einen Beſchluß noch nicht gefaßt hat Die
Fortdauer der Silberverkäufe bei uns hat in England die Meinung
hervorgerufen daß Deutſchland niemals zur Doppelwährung über

ehen werde auch wenn England dies thäte Jch möchte eine
ichere Auskunft von der Regierung haben ob das wirklich der

Fall ſein würde So lange wir das gegenwärtige Regime haben
ſcheint mir der Uebergang zur Doppelwährung in Deutſchlandnicht wahrſcheinlich Intereſſtrt hat mich übrigens die Aeußerung

des Abg Bamberger daß wenn England zur Doppelwährung
überginge er dann mit ſich reden laſſen werde Die Regiermig
ſollte ſich darüber äußern ob ſie nicht in England erklären laſſen
will daß Deutſchland zur Doppelwährung ebenfalls übergehen
würde wenn England ſich zu dieſem Schritte entſchließen ſollte
Als ich im vorigen Jahre zuletzt im Reichstage über die Währungs
frage ſprach konnte ein Neduer ſeine Verwunderung nicht unter
drücken daß ich überhaupt zur Währungsfrage ſpreche der ich
doch weniger davon verſtehen müſſe als Herr Bamberger der
Bankier geweſen ſei und die Sache deshalb doch beſſer verſtehen
müſſe Dem früheren Abg und Gelehrten Prince Smith hat
man einen ähnlichen Vorwurf gemacht Er replizirte mit der
Frage ob vielleicht der damals gerade in Paris tagende Meter
kongreß nur von Schneidern beſucht werden dürfte weil von

Bettelſtolz l knurrte ſie Jch kenne die Menſchen beſſer
und laſſe mich nicht ins Bockshorn ſagen Was ſoll ich nun

ſthun Mit der Polizei mag ich auch nichts zu ſchaffen haben
ſie ſteckt ihre neugierige Naſe in alles man hat nur

Koſten und Scherereien und erreicht ſchließlich doch nichts
Na ich will morgen den Herrn Steinhauer fragen der wird
mir wohl einen guten Rath geben können

Sie ſtand mit einem ſchweren Seufzer auf und trug das
Käſtchen ins Schlafzimmer zurück Als ſie bald darauf wieder
in das Wohnzimmer trat erhob ſie horchend das Haupt und
der Ausdruck ihres Geſichtes bekundete Unrnhe aber kein
Geräuſch ließ ſich draußen vernehmen Ein boshaftes Lächeln
zuckte nun flüchtig um die ſchmalen Lippen der Geizigen

Sie wird ſich hüten, murmelte ſie Der Trunkenhold
ſchläft wahrſcheinlich ſchon ſeinen Rauſch aus morgen hat
das Mädchen nicht mehr den Muth dem Vater die Sache zu
erzählen Und wenn er kommen ſollte was wäre es weiter
Ich bin in meinem Recht ich kann ihm die Wohnung kündigen
und das ganze Pack hinauswerfen laſſen

Jhre Vermuthung war richtig Jakob Wilfert ieg ſchon
im Bette und der Mutter wollte Helene die ſchwere Sorgenlaſt nicht aufbürden Das tief gekränkte Mädchen x i
alſo in ſein eigenes Schlafgemach zurück und weinte heiße
Thränen

5 Eine dunkle Geſchichte c
r tag ſollte an dieſem Abend keiner frohen und

genußreichen Stunde theilhaftig werden Bei ſeiner Heimkehr
fand er die Familie um die duftende Bowle verſammelt

Stimmung war r heiter Rüdiger ſchien ſich in dem
traulichen Kreiſe außerordentlich wohl zu fühlen wie gehätte der alte Herr mit den Fröhlichen geſcherzt und gehn

Aber für ihn lägen ſchon wieder mehrere Beſtellungen ver
von denen einige ihn zwangen ſofort wieder aufzubrechen ihr

ſtarr auf die Thure hinter welcher

blieb kaum Zeit ſich einige Minuten auszuruhen v
So jehtis Tag für Tag, wandte er eineme d e edergs iniſ ein ſchwerer Beruf und manchmal wundert s ſeldſt

daß mir die Galle nicht überkäuft Na willtommen in der
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Göſchen ferner daß engegenwärtig geradezu u wi o ſoehe nie mit ſo Be iſd ell

olgezeit überſchärih Imetalls in der überre eutſchen Gelehrwieder Es iſt das Verdienſt des 1Knies inittelweg ge

d vermitteln ferner Wer ſein
Jene Uiterſchätzung des Geldes war das Extrem der Mancheſter

S lenke ar des Abg Bamberger Daß die Deißonetiſirung
des Silhſers zu dem Herabdrücken der Preiſe ſehr viel bheiträgen
wird daß iſt ſchon 1865 pröphezeit worden und ebenſo iſt damals

h proph J worden daß die Goldwährungspartei alle möglichen
t Gründe hervorſuchen werde nur nicht dieſen einen Alle jenevon der Gegenpartei angeführten Urſachen haben ſchon ſeit Jahr

hnderten ſich geltend gemacht H to
duktion und es hängt damit auch zuſammen das Sinken der
Landwirthſchaft Jch will e Beiſpiel qnführen Nehmen
Sie zwei Wagſchalen r e eine Schale legen Sie alle Gründe
welche auf das Herxrabſinken der h Einfluß haben könnten in
die andere Schale ſtröme alles Gold und Silber hinein Nun
haben Sie das Silber aus der einen Schale in die audere zu den
Waaren geworfen Dadurch haben Sie die ganze Bilanz zwiſchen
Münze und Wagre zerſtört M ich erkenne vollſtändig
an daß die Noth am wenigſten in unſeren Arbeiterkreiſen gefühlt
wird Das liegt aber nur an der Schutzzollgeſetzgebung ſowie an
der hünignen Fürſorge unſerer Regiernng für die Arbeiter An
ders dagegen ſteht es mit den Arbeitern im Ausland Ein
bekannter Rativnalökonom hat geſagt daß die Arbelter
tumnlte in London und Frankreich mit der Entwerthung des
Silbers zuſammenhängen da eine Folge dieſer Entwerthung
ſchkeßlich auch die Reduktion der Arbeitslöhſe ſein muß

r Glanben Sie denn daß wir auf die Dauer von dieſen
e Erſcheintingen verſchont bleiben werden Schon vor

bin iſt die Rede geweſen von der Unterwerthigkeit der
ruſſiſchen Valuta Jn einer Zeitung heißt es daß der
ruſſiſche Landmann infolgedeſſen ſeine Waaren theurer verkauft
Die Folge davon würde ſein entweder eine ſoziale Revolution
in Rußland oder ein Krieg Einer meiner Freunde der in

S Frankreich geweſen iſt hat benerkt daß die Zu und Abnahme
e der chanviniſtiſchen Bewegnngen mit der Entwickelung der Er

werbs Verbältmiſſe zuſammenhängt Die Erwerbs Verhältnſſſe
müſſen aber in der ganzen Welt herabgedrückt werden durch die
Demonetiſirung des Silbers Unſer dringender Wunſch iſt daß
die verbündeten Regierungen dem Silber wieder zu feinem ſtechte
verhelfen Die Landwirthſchaft meine Herren ſteht bei uns
durchans ungünſtig und das iſt ein Faktum das niemals unter
ſchätzt werden darf Die Redensart Jn England iſt es ſo es
muß bei uns auch ſo ſein, iſt ſehr falſch Aber gewiſſe Kreiſe
haben eben für ſolche Dinge kein Geſühl Bedenke man doch
daß unſere Armee ſich zum allergrößten Theile ans der lkänd
lichen Bevölkerung rekrutirt und daß jede Schmähun derletzteren auch eine Schmähung unſerer Armee bedeutet Ferner

habe ich zu konſtatiren daß die Steuerkraft unſerer Landwirth
e t tum 19 Proz geſchwächt worden iſt Das ſind doch That
S achen die zu denken geben Hierzu kommt als erneutes bedenk

liches Moment daß unſer Gründ und Boden im Kauſpreiſe ge
ſunken iſt Mir ſind gewichtige Stimmen aus den öſtlichen
Provinzen zu Ohren gekommen die da meinen es wäre ein ver
heerender Krieg nicht von ſo erſchreckender Wirkung gegen dieſe
Provinzen geweſen als die letzten Jahre an unheilvollen Ein

a für Handel und Wandel und für die wirthſchaftlichen
Zuſtände geweſen ſind M H Dieſe Stimmen haben recht
aber ich gehe weiter und behaupte das eine ſolche wirthſchaftliche
Depreſſion in allen Provinzen und Ländern des Reiches ſich
geltend macht Ueberall iſt ein Rückgang der mittleren und
kleineren Einkommen zu konſtatiren und gerade dieſe find doch
die Baſis unſerer Steuerkraft Hierher gehört es anch der Ver
mehrung der Millionäre Erwähnung zu thun alſo derr Leute die
über 36,000 M jährliches Einkommen haben Das ſind alles
ad
Heimath Rüdiger Jch hoffe Du wirſt Dich bei uns ſehr
wohl fühlen JDu haſt prächtige Kinder Weymar, erwiderte der Baron
be ihm anſtoßend in Deinem Hauſe muß man ſich wohl
u en

Und ich bin ja auch ein prächtiger Kerl fügte Onkel
e hinzu ein bischen leichtlebig aber immer treu und

rlich
Wenn nur das Glück Dir einmal lächeln wollte warf

gihäg ſcherzend ein während ſie ihm beim Füllen der
eexen Gläſer half So lange es Dir hartnäckig den Rücken
wendet

Meinen Humor kann es mir nicht nehmen, unterbrach
er ſie und ſo lange ich dieſen behalte bleibe ich obenguf
Man muß die Feſte feiern wie ſie fallen liebes Kind wenn
einmal die Sonne nicht ſcheinen will ſo ſpannt man wohl
gemuth den Regenſchirm auf und läßt Gottes Waſſer über
Gottes Land laufen

eute aber lohnt kaum die

e dieſe UrſgchenI öbife r e iſt nicht nur eine rein medigln

n je e
r derünmer e bei den r un

a zwiſchen den Extremen e itt
en zu daß Geld nicht nur meſſer ſei ſondernv u et d cher habe nämlich iteaft d e den

el zu

es Jhre Pfticht
le e a

ne Erfährnüg der ganzen civilifirten Welt daß man
änes kranken Mannes eines richtigen Patienten durch zu
Jeit angewendete me Mittel erholen ren
nn Hier hab r es mit einem ſolchen Patient thun
em noch geholſen werden kann Es handelt ſich aber dabei nicht
ur um die Bektümpfumg anarchiſtiſcher Beſtrebungen ſondern vor

gllem um W geſunder wirthſchaſtlicher Zuſtande Dieſe
ſind meiner i n nur zu etteſchen wenn dem Se

a

e ſiſere Gegr behgibien n
ar zu

zu ſeinem giten angeſtammten Rechte verholfen wird ieht
dies meine Herren ſo wird dies aiſch die grne Bütgſ des
allgemeinen Friedens ſein Lebhaftes Bravo

ba Woermann hat wendet ſich gegen die Ausführungen
es Abg Frhr v Mirbach Jm vorigen Auguſt als das Silber
erunterging hob ſich der Preis für viele Waaren Daraus er

giebt ſich daß der Preis dieſer Wagren gar nicht jn Zuſammen
hang ſteht mit dem des Silbers Wolle und Fleiſch alſo doch
ſervorragende Produkte der Landwirthſchaft auch Getreide ſind

in Preiſe geſtiegen Silber gefallen Es ſt P eine Beſſerung
der Landwirthſchaſt eingetreten Widerſpruch rechts Ein
anderer Vortheil für die Landwirihſchaft aus der Goldwährung

t die Herabſetzung des Zinsfußes Bei unterwerthiger Valuta
würden ſich die Arbeitslöhne ſofort bedentend erhöhen wir hören
daß in Rußland jetzt bei der Entwerthung des Papierrubels die
Preiſe der Lebensmittel enorm ſteigen Durch die unterwerthige
Paluta iſt die Prodnktion in Rußland außerordentlich erſchwert
das iſt der Grund daß im Jahre 1886 10 Mill Doppelcentner
ruſſiſcher Roggen weniger bei uns eingeführt ſind als im Jahre
1885 Während die Einfuhr in Deutſchland ſeit 1872 im Werthe
ungefähr ſtabil geblieben iſt obwohl ſie bedeutend an Quantität
ſtieg iſt die Ausfuhr ſeſt jener Zeit im Werthe um 40 Proz ge
ſtiegen Das iſt doch gewiß der e rhrewen dafür daß die
Goldwährung der Ausfuhr geſchadet habe Jch wünſchte daß
die Silberverkäuſe von der Regierung weiter fortgeſetzt werden
Jch bin der Ueberzeugung daß die Goldwährnng Deutſchland
zur erſten Geldmacht der Welt machen wird Schon jetzt ſtehen
die Goldvorrithe der Reichshank denen der Bank von England
nicht nach Und es iſt eine feſtſtehende Thatſäche daß ein Mangel
an Gold in der Welt nicht vorkonnnen kann Beifall links

Abg Lohren Reichsp Jch halte den gedeihlichen Stand
t deutſchen Land wirthſchaft für ſo wichtig daß ich den
imetallismus noch mehr ſtudiren würde wenn ich die Ueber

zeugung hätte daß der Landwirthſchaft durch den Bimetallismus
dauernd geholfen werden könnte Herr v Mirbach ſagt aller
dings da die Produzenten in den Silberländern inſoſern günſiger
geſtellt als ihre Zinszahlungen niedriger ſeien Das unterſchreibe
ich vollſtändig Hört hört rechts Ich ſtehe da auf demſelben
Standpunkt wie Herr v Kardorff Ganz beſonders habe ich mich
aber darüber gefreut daß er ſo kräftig betont hat die Arbeit
geber hätten von der Entwerthung des Geldes den ßrekten Vor
theil weil ſie niedrigere Löhne zu zahlen hätten Die inter
nativnale gefetzliche Feſtlegung des Verhältniſſes von Gold zu
Silber auf 1 152 würde die Heraufſchraubung des Silber
preiſes zur Folge haben weil hierdurch auch die Münze in den
Silberländern wieder vollwerthig werden müßte Dann müßten
auch die Arbeitslöhne wieder in vollwerthiger Münze gezählt
werden dieſe würde auch wieder eine höhere Kanfkraft erhalten
nicht blos bei den Arbeitslöhnen ſondern auch bei den Hinſen
Stenern c Unter s r müßten ſich alle Produktions
koſten ſteigern denn ſie ſind durch dieſe Umſtände bedingt Was
ich aber nicht zugebe iſt daß wenn in Jndien Mexiko und
Argentinien das Leben vlötzlich theurer würde wir dann auch in
Deutſchland für unſere Produkte plötzlich um ſo viel mehr erhalten
würden daß die Produkte des Landwirths ſofort einen ſo hohen
Preis erhielten bei welchem der Landwirth beſtehen könnte Das
beſtreite ich Die Produktion des Bauern hängt nicht allein von
Indien ab ſondern auch von anderen Ländern die kein Silber
rn wie Rußland und Oeſterreich die Papier haben und wie
Fngland das Gold hat Hier wird nichts geändert folglich

können dieſe nach wie vor ſo billig wie heuke mit uns kon
kurriren Jch geſtehe zu daß Herr v Kardorff noch in einem
anderen Punkte Recht hat daß nämlich unſere Landwirthſchaſt
mit der ruſſiſchen vollſtändig konkurrenzfähig würde ohne die
Getreidezölle wenn wir nur auf einer Geldbaſis ſtänden mit
Rußland und unſere Arbeiter mit gleichen Gelde löhnen
könnten Wie iſt es aber möglich eine gleiche Geldbaſis zu
ſchaffen Entweder dadurch daß man die ruſſiſche Valuta er
höht oder die deutſche ermäßigt Dieſer Standpunkt der Bime
talliſten iſt heute hier nicht zur Sprache gekommen Ich freue
mich darüber Der Vortheil des erſten Weges iſt unleugbar aber
er ſelbſt kaum durchführbar der zweite Weg brächte hauptſächlich
den Arbeitgebern einen Vortheil das weiß Jedermann das wußte
ſchon Friedrich der Große Jch erinnere auch daß Groß
induſtrielle lediglich aus dieſem Grunde Bimetalliſten geworden
ſind Es iſt gefährlich heute die Arbeitslöhne herabzuſetzen
Wolle man dieſem entgehen ſo möge man jedem Privatmann
erlauben Münzen aus billigem Silber prägen zu laſſen und die
Arbeiter damit bezahlen von dieſem Troſt war ſchon vor Jahren
die Rede Jch habe mich gefreut daß gerade durch Herrn von
Mirbach ein Beiſpiel eines Freihändlers angeführt wurde der

teich für Doppelwährung war Es iſt auch meine Meinung
aß dieſe Wirkung der Geldverſchlechterung eintritt Wird dann

der Herr Reichskanzler an den heute wieder appellirt iſt mit
dieſem Opfer der Verſchlechterung des Geldes der Landwirthſchaft
wirklich helfen Nun kommt aber dazu daß der Landwirthſchaſt
als Jolcher gar nicht geholfen wird ſondern nur den Großgrund
beſitzern und Großmännufaktnriſten die viele Arbeiter beſchäftigen
Den kleinen Leuten dem Bauernſtand im allgemeinen erwächſt
darans nur ein winziger Vortheil wie überhaupt die Wirkung
ſolcher Geldverhältniſſe in dem kleinen Verkehr eine ſehr mini
male iſt Alſo die ſozialen Ungleſchheiten werden auf dieſe Weiſe

n S

Wenn man einen Regenſchirm hat ſagte Martha in

ihrer ruhigen Weiſe renNa ich denke wir alle haben einen den Fehrnivhin
froher Laune oder gedulviger Ergebung wie man ihn nun
neten will erwiderte Schwanenberg dem Doktor zunickend
der das volle Glas prüfend unter ſeine Naſe hielt Mag

dann konimen was will dem Regen muß ja wieder Sonnen

h en ſt Menſeer antwortete der Armenarzt ernſt Menſchen

enne kenne Menſchen ohne Herzen te Onkene St ehe den Blick auf Rüdiger ber ſich
Unſere Schwägerin Binng gehört zu dieſer Sorle i

enſie n ſorgen müßte ſo verhungerteſelbſt auf ihren Geldſäcken Vaß ich s ws Pergeſe

ortha haben wir noch kalten Braten im Hauſe
va auch ein ngtns Stück Schinten ein großes

Brot einige Eier etwas Butter und dergieichen enauch r iſge Rothwein verſtanden ante Mad
m wird nachher kommen und den ganzen r holen

Reimer mert Dir den Namen Vier hungernde
und der Vater ohne Arbeit da muß raſch geſorgt inTante Minna in deren Hoie das rin

geiveigert

e Volk wohnt
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Mution wird uns nicht ferner ſondern näher gerückt

zu ich werde morgend anhta h eprägt wuürde und daß unter

u u u 3u ort ſoigt ſchloſſen hatte ber 10

wicht ausgeglichen ſondern eher verſchärft und die ſoziale Revo

Abg De Bamberger Es könnte uns ja einen ordentlichen
Schrecken einjagen wenn man den Ausführungen des Herrn von
Kardorff welcher einen aktuellen Krieg Dentichlands gegen Ruß
land und Frankreich der Goldwährung in die Schuhe ſchiebt
Glauben ſchenken könnte Heiterkelt Solche Behanptingen zu
widerlegen iſt nicht meine Abſicht und veranlaſſen mich vielmehr
nur zu den Ausführungen des Herrn v Mirbach nochmals das
Wort zu ergreifen und zu betonen daß ich mit ſeinen letzten

j hatſachen die e eecke re de er Soler a z e h e
ung eines Jrrthums bemerken daß zu dieſer ins

prägung keine Thaler nokhwendig idaren weil ſonſtige Heichs

a
b stbermünzen genug vorhanden waren r chAbg Woermann Jch erwidere dem Abg Frhrn v Mirbochrzez daß h bei meter Amtcht nie ſehen bleiben

u

ſpricht hervorheben daß ſich ein Mangel an bagrem
internationalen Verkehr bislän
ans dieſem Grunde iſt eine

opportii eure d

de im
niemals eingeſtellt hat

tn tem ne 10 BioAbg Diffené ul wünſcht eine Vermehr der zthnmarkag
ſtück die mr ſo nothwendiger ſei als nan dierbisher kleinun die Fünfmarkſtücke einziehe und ſolnnso iſte
Stagtsſekr

mit Aufmerkſamkeit fol en werde ine a
Der Etat des Reichsſchathamtes wird bewilligt ebenſo die

nvalidenfonds der Reichsdruckerei der Eiſenbahnverwaltmig
nd der Centralverwaltung des Poſt und Telegraphenweſens

Beim Kapitel der Bettut e tet und zwar bei bem
Titel in welchen i a für 5432 Poſtſekretäre un Gehältern
von je 1650 bis 3000 M ausgeworfen ſind nimmt das Wort

Abg Böckel Antiſemit K

von den er u tbrennende geworden daß ſie ihren öffentlichen Ausdruck von der

beziehen gleichgeſtellt zu werden Jhre Arbeit dauert Tag und

verlangt daß er das Gymnaſium abſolvirt häbe Er hat keinen

haben Ferner die Poſtſekretäre rekrutiren ſich aus den Poſt

bekommt dann entweder nichts oder eine

Angeſtellt als Sekretär iſt er mit 26 Jahren mit einem A

ahre 100 M Daraus ergiebt ſich daß er dann ſein

wendet ſind ihnen aber doch nicht im Gehalt e
Die Poſthilfsboten müſſen wenn ſich nicht genügende

und haben dann keine Arbeit Tauſende und abertanſende don
ſolchen Beamten hier in Berlin ſind auf dieſe Weiſe unſtcher ge
ſtellt und fallen der Sozialdemokratie anheim Endlich die
Brieftäger Sie bekommen duürchſchnittlich 620 die Stadt
brieſträger 800 M Das iſt für dieſe Leute viel zu wenig Der

iſt ein Kultnreleinent und kann dem Bauern auch mäaſichen

träge hinzuzuflügen Erſtens über die Sonntagsruhe Es
heißt alle zwei Sonntage ſoll der Poſtbeamte frei haben Aber

alſo den Sonntag dadurch verdienen daß er in der Woche mehr
als acht Stunden arbeitet Seit der Einführung der Kranke
verſicherung hat es ſich herausgeſtellt daß ſich viel mehr Poſt
beamte krank melden als vorher Was den Etat ſelbſt anlangt
ſo finde ich daß gewiſſe Abſtreichungen ſich ſehr wohl machen
ließen Beiſpielsweiſe ſind in Naumburg und in Reuſtadt O
größere monumentale Poſtgebäude projektirt und käßt ſich an den
daſür im Etat vorgeſehenen Sunmmen von 170,000 bezw 120,000 M
gewiß eine erhebliche Erſparniß bewirken Mit den weiteren
Ausführungen welche 9

h 5 Herrn Präſidenten auf ſpätere Titel des Poſtelals

verwieſen eDirektor im Reichspoſtamt De Fiſcher Von den Ausführungen
des Vorrediers iſt ein großer Theil dem Hauſe nicht nen Der
Wunſch des Herrn Vorredners vertheilt ſich auf alle kleinen

ſympathiſch gegenüber er Wir de uns aber ſowohl nach der
inaänzlage als den in anderen Re orts üblichen Gehältern richten

bedenkt daß 26jährige Poſtſekretäre ein Gehalt von 1650 M nebſt
Wohnungsgeldzuſchuß haben Wenn der Abgeordnete ift die
Kreisſekretäre hinweiſt ſo ſind das Leute von viel längerer Dienſt
zeit Er ſcheint nur lediglich nach dem Titel Sekretär gegangen
zu ſein es giebt im Reiche aber Sekretäre, die doch noch etwas
mehr Gehalt beziehen als die Kreisſekretäre Heiterkeit Jch
möchte alſo bitten daß man ſo ällgentein gehaltenen Wunſch
zetteln keine Beachtung ſchenke n a di
Derx Titel wird bewilligt iBei dem Titel welcher die Gehälter der TelegraphenAſſiſtenten
e beklagt ſich

Abg B öckel über die Mängel der unterirdiſchen Kabel Die t

dieſe Kabel für die Folgezeit ſparen und die Erſparnjſſe den Unter
beamten zuwenden Eine unterirdiſche Linie nach Nürnberg hat
man ſogar einziehen müſſen ünd bei Gewittern und anderen
meteorologiſchen Erſcheinungen kommen die größten Störungen von

Stadtsſektetär des Reichspoſtants Prvl Stephan Es iſt dies
das erſte Mal ſeitdem Deutſchland den größen Vor t r
anderen Ländern der Welt beſitzt unterirdiſche Kabel zu häben daß
dieſe vorzügtiche Einrichtung angegriffen wird Heiterkeit
Wenn ſich der Herr Vorrednermurein wenig bei der Telegraphen
verwaltung umgeſehen hätte dann wäre er allerdings um ſeine
ſchöne Rede gekommen Jch e nie hier im Hauſe eine
Rede gehört bei der jeder einzelne Satz ſo d e le
eben gehörte Gerade die nnterirdiſchen Kabel ſind von der aller
weittragendſten Bedeutung Es ſind Fälle vorgekommen vo in

irdiſchen Leitungen arg beſchädigt und momentan untangiich

erſten

Abg Frhr v Mirbach Jch habe leider den Ausführungendes b Bamberger vorhin nicht genügend folgen e weil
vieliach unterbrochen wurde ich mit deshalb auf eine ein

gehende Erwiderung Verzicht leiſten Dem
egenüber bemerke ich daß es ſich mit der Kanftraſt des Geldes
in allgemeinen

8

Ausführungen ebenſowenig einverſtanden bin wie mit ſeinen worden ſind dabela Auch andere Läuder wie England

m Abg Woermann

etwas anders verhält als er nus glauben als die unterirdiſchen Die angehlichruitet nd ich 4

je unterirdiſchen Kabel waren da unſere h

tt Auch er wie England c dteiriebsſt in im Telearaphenverkehr wiederhott vorgetymtdentſchließen ſich nunmehr zur d vorerſt einer unter
Kabelleitung Welche Wichtigkeit ſolche Leitungen im Kriegsſe
haben erhellt von ſelbſt Die oberirdiſchen Leitungen ſind auch
den Beſchädigungen durch Gewitter gebe r ausge

ngeführte
ezogene Kabelleitung namachen n ünd daß Preisſtei gerungen für beſtimntte

anz andere
ie er ſie gern r h Hr Abg Lohren dem ichim übrigen für ſeine maßvollen Ausführungen ſehr dankbar bin

erwidere ich daß wir eine Verſchlechterung der Valnta durchaus
micht wollen Darin würden wir unſer Hell keineswegs zu ſuchen

El ateſettette i Reichs lchobant W Jatox i Hhftchtelch

noch eimge Daten anſühren Nach ihm ſtellt die ohlende Zahl auf nen nach mir nur auf 6 üien in

Nachweiſungen von 1885/86 ſen daß Ende März 14der Betrag von 445,970,000 M in Reichsſibermünzen gus
im Juli 1885 der Bundes

onen Einmartſtücke ansprigen

8 Silbers ren er will

Urſachen haben können als die Goldwährung rößten Enten die ich je h

es Vorwurfes den mir Herr v Mirbach gemacht hat daß wir wie dieer et de

abe herunifliegen Ich kann dem
en Hauſe ſogar die Mittheilung zu machen daß wir dabei d

das unkerirdiſche Kabelnetz bedeutend auszudehnen d und werden
wir ſchon in der nächſten Seſſion eine Vorlage machen könmen
n welcher hier in Berlin die ſämmtlichen oberſrdiſchenSechneen 9 unterirdiſche umgewaiidelt werden ſollen Die

Reultate unſerer Forſchung ſind alſo ganz die entgegengeſetztenvee ba Veege Ordb und Aheriele e oſet v
Abg r Böckel Jch frage den en Reichspoſtmeiſter ob
der neue unterirdiſche Apparat ſich bewährt

warum benutzt man denn überhaupt den oberirdiſchenaLelegraphen noch Lautes Gelächter M H lachen Sie mw es

eht nöch einen höheren Richter als den n titlſche Meng und die giebt mir in der Veruttheſung den en Ab heit kommen vie n d

im 9 de en
d will als eine weitere Thatſache welche zweifellos fürmich e

Veränderung der Währüngo 0

i t 750 oetäv DJacb bi erwidert daß er eine dringende
Nothwendigkeit für eine ſolche Vermehrung für de Nigerchiſck
nicht anerkennen könne daß er jedoch für die Zukunft dieler Frage

t

des Reichseiſenbahnamtes des Rechnungshofes des Reichs

t eh Meine Herren es ſei ſerneo
von mir in irgend einer Weiſe unſere Poſtverwaltung heräbach
zuſetzen oder dem Herrn Staatsſekretär irgend ein Vorbeerveis
aus ſeinem Kranze zu entreißen Aber es dringen überall her

Poſtbeamten ſolche Klagen dieſe Frage iſt eine on

Tribüne dieſes Hanſes aus erheiſcht Bnnächſt was die Vagen
der Poſtiekretäre betrifft ſo beträgt ihr hisheriges Maximalgebatr
3000 M Sie wünſchen dringend mit den Gevrichtsſekretären
und Kreisſekretären die ein Maximalgehalt von 3300 bezw 3690 Be

Nacht ihre Verantwortlichkeit iſt groß und die Eile mit der ſie
thätig ſein müſſen bedeutend Von dem Poſtſekretär wird daben

Sonntag und Feſttag während die anderen beſſer geſtellten ihn

eleven Ein ſolcher Poſteleve kann mit 20 Jahren eintreten und
Mark pro Tag Nach

drei Jahren wird er als Poſtpraktikant mit 34 M An n
fangs

geholt von 1650 M Die Zülage nach Vakanzen nen
e imalgebalt erſt im 60 Lebensjahre erhält Jch inſchte daher re

ſchlagen daß das Anfangsgehalt 1800 M bekragen Und alle
5 Jahre um 300 M ſteigen ſoll Sodann werden die Pyſtgſſtenten ſehr häufig zu den Arbeiten der Poöſtſekretäre ver

rbejt vor
findet ſich der Poſtverwaältung dauernd zur Dispoſition Kelleſt

Landbriefträger der im Winter im tiefen Schnee wandern muß

guten Rath ertheilen Geikerkeit Jch habe noch zwei An

die Woche wird ihm berechnet nach ſieben Tagen Er müß ſich

Redner noch machen will wird derſelbe

Beamten in allen Reſſorts Wir ſtehen dieſem Wunſche durchaus

ie Sache ſcheint mir nicht ſo ungünſtig zu liegen wenn män

ſelben ſeien eine ſehr problematiſche Unternehmung Mögel in

u

Deutſchen Reiche durch mächtige Stürme vier Fünftel aller obere

e

ei nd r terſ iſt ei eder

ehen r

t oder micht wenn

h

I e
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m aeeannenectr t ee etar st n h S ekeid i wauf die an Don roten ſi
ſalſch die vparate haben ſich n a en ne n

je ich daranf noch irgend rein Von auf die

e WeifallHeer Titel nd der Reſt de Ordinarinns walten en

genommen h i äle Bio 6 t deHeim in gord imarium heſchweMetzner Cent über r hre Vanpiabes ſür hin
oſt Biehſtgekäunde innNetſſemvberſchl ne v Stephan erwidert ihm daß kein beſſerer 3

Platz für das Gebinde habe geſunden werden könnenVeſer Titel und der Reſt des S W mit en
etder i t ten Abſtriche fürgoni 63 Hlystawit 60000

nahmen mit einem Abſtrich von 5100 M für den Verkau des
alten Poſtgebändes in KonitzDie Tagesordnung iſt s erlediat Kuchie Sbare S hwoch

ins nach vie Uhr 1200 S
ä 4r r eWiſſenſchaft Knnſ Kiteratur

De Witdeim Junkeriſt am Sountag,t von München
kommend in Berlin eingetroffen Der berühmte Reiſende ſieht
wohl und mnnter ans allerdings tief gebräunt und mit einem
mächtigen Bart ausgeſtattet in ſeiner ſchlichten beſcheidenen Weiſe
erzählt er im Privatgeſpräch unter Freunden mancherlei Hoch
intereſſantes aus ſeinen Reiſen immer betonend daß eine nicht
endendürfende Geduld ein rühiges Abwarten eine der beſten
ſchwer zu erringenden Eigenſchaften des Afrikareiſenden ſei
Mi dem jetzt von Stanley eingeſchkagenen Wege von der
Weſtſeite dein Kongo binau und von der Aeguatorſtation zu
Lande zum Südende des Albert Nyanzaſees zu dringen iſt er
ganz und gar einverſtänden er hofft daß es dem kühnen
Amerikaner gelingen werde Einin Bey zu befreien und Unter
ſtützung und Hilfe zu bringen Die letzten Nachrichten welche
gnit von Emin Bey Emin Paſcha erhalten hatte datiren
vom 15 Juli JDer am watürwiſfenſchaäfttichen Muüſenm Brüſfels an eſtellte

Gelehrte Hr De Panw welcher ſich mit beſonderer Vorliebe
dein Sindinin der Hünderöſſen widmet hat nach ſorgſamen
zwonzigfährigen Beobachtungen feftgeſtellt daß die Hünds
putt vorwiegend männliche Hunde er reift Er ſtelltdas Verhältniß n der Weiſe feſt daß von W itollen Hunde
19 männliche ſind er beſtätigt dannt die Paſteur ſchen Beobach
tungen Die Sammlung von Hundeſchädeln äller Raſſen und
Länder die De Pauw ſeit 25 Jahren geſamtnelt hat iſt berühmt
ie b mehr als 300 Typen und es kommen noch inimer neue
rien hi zu

Jn Lüßzelflüh ſoll dem Schriſtſteller Jeremias Gott

oſeſſor Trächſel bereits vollendet

Vermiſchtes
Rettung aus Seegefahr Die Rettungsſtotion Sitral

v telegraphirt Am 14 März von der deutſchen Kuff
Lisbeth Kapitän Freitag vor dem Hafen von Stralſund ge

kentert 3 Perſonen gerettet durch das Rettungsboot der Station
Straliund Die Rettungsſtation Putgarden telegrapbirt Am
14 März von dem deutſchen Ever Se Kapitän Roefer
geſtegne be Warnkewitz auf Rügen 3 Perſ onen gerettet durch

en Raketenopparat der Station Putgarden
Ein ſchweres Eiſenbahnunglück wird ans Amerika

gemeldet Telegraphiſcher Mittheilung aus NewYork vom d
zufolge ſtlirzte auf der BoſtonProvidence Eiſenbahn ein Perſonen 2
z echs Meilen von Boſton von einer Brücke herab wobei
20 Perſonen getödtet wurden

Schlagende Wetter Am Freitag würden auf ZecheHeinrich Guſtav bei Werne b ſchlagende Wetter von
30 angefahrenen Bergleuten 10 erheblich verletzt über das
Schickſal der übrigen 20 fehlen noch weitere Rachrichten

Ueber die Melinit Exploſion in Belfort erhält J
pariſer Figaro vom Sonnabend ein Telegramm wonach dFolgen der Exploſion viel größer umd ſchrecklicher erſcheinen als

bisher gemeldet wurde Es heißt in dieſem Telegranm Bis
jetzt ſünd 93 Leichen aus den Trümmern hervorgezogen worden
darunter mehr als 20 junge Mädchen und 20 Kinder 57 Arbeiter
vermochten noch ſich im letzten Moment zu retten Nach
anderen Depeſchen wird die Zahl der Todten auf 9 angegeben

m Der Luftwenſch Jn Boſton Vereinigte Stagten pro
duzirxt ſich ein Mann Namens James Wilſon welcher die Jähig
keit beſitzt ſich gleich einem Kautſchukballon anſzublaſen und ſich

deshatb das Prädikat Expanſioniſt beilegte lſon Weh wiejeder gewöhnliche Menſch gus wenn ſich deine At m örgqne
in wormalem Zuſtande befinden ſobald er aber mit geſchloſſenem
Munde athmet und die Laſt in ſeinem Körper zurückhält
ſtatt ſie wieder auszuſtoßen wölbt ſich ſeine Bruſt und ſein
Körper ſchwillt nach und nach bis zu einer erſtaunlichen
Ausdehnung an Der Mann iſt imſtande in ſolcherAufgeblaſenheit mehrere Sekunden zu verbleiben und auch einige
Worte wenn auch nur mit ſchwacher Stimme a ſprechen
Sofort nach dem Ausathmen welches er mit einer Geſte balittt
wie wenn man eine aufgeblaſens Zibie gte 4 ſprengen will
geht n Bruſt in ihre normale Lage zurück Daß dieſe phänomenole Pexſönlichkeit wirklich einen eminent expauſions n

Körper deſht und eine Täuſchung dabei ausgeſchloſſen läßt ſich
dadurch beobachten daß Wilſon ſeine Pro uktionen nur mitleichtem Trjkot bekleidet vornimmt di die Köürperiornten

erkennbar
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Darmſtädter Bank 15
Diskonto Kommandit 19
Deutſche Bank 158,2do Genoſſenſchaftsbant 8,00 e

do Hyp B Verſin Bldo do Meiningen 40 94149 G
Dresdener Bann 128,39 b
Magdeb PrivatbaittHelllelden che Kred Bant h

Deſter KreditAnſtalt 466,00
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1
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V in W er Mächst NehBreto grosse e rfterten
Pommerſche Totterie en arienvurzund in

Hauptgewinne
Gewinne A 90000 30000 eteW M 20000 10000 2000 ete ete Tooee a 3 M i Anin 1,70 M

5 M 28 t I St 17 ist 10i r Eorto 10 P i 30 Pt extra
jr 10 Mark 6 Pommersche und Ant obiger 2 Celdlotterient

er ten und versendet auch gegen Coupons und Briefmarken

Rob Th Schröder Stettin General dernGeneral DebitDen Werth der Gewinne der Pommerschen rhttorio garantire ich da
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dieſer Bee ge z eide leiſtungsfähig
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Eiſen e da aperit utt die e wer bill Baumaterial Die unterzeichnete Firmaſt e t rhandene dlge ne Baueiſengeſchäft gegründet x

Der Unterzeichnete fabricirt und liefert unter anderem folgende Gegenſtände
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r v e c 21 Amtl Gewinnl prompt Quale S e Fässer T Maschenon 25 Liter an KRiste m 24 F 50 FI Crogso Pommervche Lotterie e

Seierling 55 h Speierling 11 5022 50
Ziehung am 23 ärz r Aepfehwein 50 e Aepfelwein 10 50 20 50in Glas u Fmballage

Versandtgeg Nacknalme fco Haknhk Gachsenhausen Mäk Preigeouerant

m Engros Preise für Wiederveredufer
Die vortreffliche Qualität des von unserer Kelterei ausschliess
lich verwendeten allerfeinsten Taunusobstes sowie die alt
renommirte Sachsenhäuser Kelter und Behandlungsart des
Aepfelveins bedingen dessen Güte Wohlgeschmack absolute
Glanehelle und seine anerkannte Gesundheitsdientichkeit

Aepfelivein Champagner
Sachsenhaäuser Aepfelwein Kelterer

S Fär 10 Mark 6 Pommersehe u Marienburger franco e
Simmenthaler

Zuchtvieh AuctionFi ſie dem ochete uſſim ca mein neu igerichtetes Auf dem Kammergute Mildenfurth

Stat Weidag Bahn Gerg Eichichthotog graphisches Atelier und Station Wünſchendorf Sächſ
Durch Aufſtellen der vorzüglichſten Apparate bin ich in der Lage auch den Thüring Bahn ſollen Montag den
höchſten Auforderungen zu genügen und garantire für feinſte und ſauberſte 83 März Nachmittags 2 Uhr

Ausſührung bei ſolideſten W Stück Simmenthaler ZuchtF J a I e S bauen im Alter von 14 Monaten

z Renez Tectro Homdopathie e Alter von 1 2 Jahren meiſtbietend ſerſteigert werden

Beilvenſnrt 9 un wendorf

Tann ſchaft e2 Fertef r rn iſt a t rſtrettige erVerbeſſerung der Homöopathie und werden Krankheiten die bisher fürunheilbar galten auf eine ſchnelle geradezu fabelhafte Weiſe geheilt er ehe e
J Allen Denen alſo die durch die Hahnemann ſche Homöopathie Heilung Feld und 9 ſt n War elle 3 f
S nicht fanden mögen nicht verſäumen die wunderbare kraft der eleetro Sie nächſtf ne r chs in
S homöopathiſchen Sternmittel an ſich zu e prüfen l Arie a ſo Jahre vomS 9 e 9 be rin r e Sounere ten den 24 März erL Beſchaffenheit de ute agenleiden Hautkrankheiten Unter S hleibsleiden ſelbſt der Krebs finden dauernde Heilung Zachmittags S UhrJn Frankreich der Schweiz und Italien iſt die EleciroHombopathie n Derger wer e S

Bedingungen öffentlich meiſtbietend ver
J vpachtet werden

Jeder Bieter hat vor Veginn des
Termins eine Bietungs Kaution von

5 1560 Mark zu leiſten
Bei Ertheilung et Zuſchlags iſt eine

dem einjährigen Pachtgelde gleichkom

Bräuer Co Berlin u
e e S

Sömmerda den 9 März 1887

bereits in den vornehmſten Kreiſen eingeführk
Das Eleetro homöopath Ordinations Burean befindet ſich

Friedrichſtraße 24 I Et in der Nähe des Mühlweges

C SohützeS Broſchüre gratis bevolkmächtigter Vertreter der Wlectro
S Auswärts brieflich homöopath Pharmacie A Sauter in Genf
S Das Wort Electro bezieht ſich nicht etwa auf eine äußerliche elec mende Summe als Kaution für die
J triſche Behandlung auf die vegetabile Electricität d Sternmittel S Dauer der Pachtzeit zu hinterlegen

Die electrohomöopath Stern Der Magiſtratlltel der Pharmacie A Sauter in Friedrichſtr 245 gari
Genf ſind in Aen I theken in J Nähe des e

ä e l l An den bieſigen Schulen
S I April d J eine Lehrerſtelle ander

weit zu beſetzenDas Einkommen derſelben beträgt

jährlich 900 Mk Gehalt wel
ches nach der hier beſtehenden

Sprechſtundeno
ngomen mit Gut und Ketten

Rollläden von Holz und Stahl
Jalonsieladen für Brauereien und Getreideböden

liefert unter Garantiede Jalonſiefabrik von Frau Ruck o l
Halle a/S Krauſenſtraße 10

s W u Speise Würze
u en Nahrung unter Umſtänden ſegne werdenan der L a Ppon Ausſtellung für S Bewerber wollen ſich unter Ein

z erung prämirrt mit der allerhöchſten reichung ihrer Zeugniſſe bis zum 20

T d Mts bei uns me denenen Meda ſie der Stadt Leipzig Alsleben aS 4 ar 1887empfehlen allen Julius r r r Schubert Der Steelſtra
eſſenhanbeg Waltsgott Fr SchulIze Delicagt

zFirma J Paul Liebe Dresden Guts Vertanf
Jch S s mein gar en

re von 1200 Mk ſteigt
und 60 Mk für Beſchaffung des

jedoch die Heizung der Schulklaſſe

Wohnun

Liebes Pepsinwein in 76 preuß Morgen J dorgenI Wieſe nebſt 6 Morgen r gute Se

als e u kage Tafelgetränk bei Verdauungs hbäude mit ſämmtlichem Jnventar bei dſtörun eit Sodbrennen Magencatarrh Magen 10,000 Thaler Anzahlung aus freierſchwä und a en eimung ärztlich empfohlen vorräthig
Hand u verkaufen

in allen Apotheken in Halle e Die Gebäude eignen wegen ihrem

Nächſten Sonntag zu anderen ehmungen

ein ſehr großer Transport n ga se

en Gottlob roten Bad Bibra

beſter Belgiſcher Spanu a Se de i

Umfange und Geſchäftslage auch

20 d M trifft wiederum Verkauf
Koſſathen

pferde bei mir ein c r
n m 7 mHalle Druck und Verlag

4

Bekanntmachung e
iſt zum

Naheres b Dem Agenten

h en von fünf zu fünf g
ren um 150 Mk bis zu dem ſöniel Preuss Iollerio

euerungsmaterials von welchem e a Apr

mit zu beſorgen iſt ſowie freie
ing

Die auswärtigen Dienſtjahre können

Julius Berninger o Sachsenlaisen a

Mit den neuen Schyellbametern des

Norddentſchen Lloyd
kann man die Reiſe von

Bremen u

machen

in 9 Ta
Ferner ſahren Danpe des

ch Äierita

Rorddentſchen Lloyd

W Vockeroh Magdeburg
oder dem

Kronprinzenſtraße 8
Agenten

Frit 1 e in S

Originallooser 45 4 28 S mKuth bile er

e CLewin Spandauerbrdeke 16

i O Prospecete gratis

5,75 Mk

bäume owie drein n trnen
und Aevfelſorten wozu die Edel
reiſer theilweiſe aus dem Königlichen
pomologiſchen
entnommen wu ſind in

die edelſten

en u w
Fter wie nein abzugeben im

ittergut
mittelbarer
dorf der Merſeburg Müchelner
durch Lehrer Mermann in Crumpa

arten
ihe des Bahnhofes Lützken

ahn

Frau Adeline Vatti sagtJai trouvé Ia poudre B
Langwisch excellente et très
recommandable

Jede Dame
Langwisch s Fettpuder ge
brauchen Zu haben inHalle v den Parfümerie

ſagt ehlt die
ttes 2Wilhelm Stoci e e4 ag von Otto Hendel

ckerel Weidenplan Za
dvieh verkauftDomane Settin

U
I W Ber

rößeren

Crumpa in un

sollte nur

en Kahnnes

Fat
S

Se Fochenes Refernes
e in setarken Kloben

Da ueh Klein gemadut
S in fuhren frei aus

offerirt billigst
d J m h

die e
b2 b ein 8 5c 5 J2 7 t zv 4 t r 7 de SB

e edir Vier
ſowie Jeder welcher eines
wirkli ſoliden ſgerensWeckers bedarf empfehle ich einen

Deutſchen Wecker

Prämiirt Prämfürtallerneueſter Conſtruetion zu
leich jede Stubenuhr erſetzend

Tage gehen welcher ſo
lange laut ſchellt bis man sdas Läutewerk abſtellt

s z weiſägg reeller Garantie zu
dem Anusnahmepreiſe gegen

alle bisherigen zu netto 20S do kleiner 36 Std gehend 10
em fehleFür Beamte ars

die praktiſchſten ſolideſten und
ſicherſten ecker der Neuzeit

s Hinſtellen im Preiſe von 7
bis 10 Mark unter 2 jähriger reeller
Garantie

Gustav Uhlig
Uhren Fabrik

Halle a/S untere Leipzigerſtr

Nadeln Oel GarnuErſahtheiſe ründl Reparagt
S an Nähmaſchinen
P Lindenheim Brüderſtr 15

am Markt
Aen und gebraucht
Große und kleine gerraunn

in weiß u ſchwarz mit Ladentiſchen
Buffets u Waſchtoiletten Plüſch
garnituren in verſchiedenen Farben
franz Bettſtellen gewöhnliche neue
Bettſtellen mit Matratzen 21 neueDamaft Sophas 27 Laden
Contor Einrichtungen einfache und
doppelte Pulte Kaſſenſchränke
Kaſtenregale für Materialgeſchäfte

Lindenſtraße 7

Faſt wie neu
Zwei eiſerne Geldſchränke ein

Mharzes Pianino Stolle Dresden
billig zu verkaufen indenſtraſte 7

Fußbodendielen
auf Wunſch gehobelt und geſpundet
trocken und fertig zum Verlegen halten
in allen x angbaren ne ſtpnen ſtets

orößere o am Lagerensel S Maler
Lehensaroſte

PortraitsOelgemälde oder earaie

nungen liefert nach jeder ein
Doytearap ie ch von

erſtorbenen treu das ſeit 1868beſtehende al grereler n
rötzseh in Le inzis

Grimmaiſche Straße

Oelportraits von 50 an bis
300 und höher

Kinderportraits von 30 an bis
75 und höher

Gedruckte Anerkennung gratis

S

Das mee
Gel d mat für r

tai r

dte achen von
An Waſche die

i ertreſfen e r
e u riedrich Peileke18 Geiſtitraßte s

M
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